
Erziehungsdepartement des Kantons Basel-Stadt 

Mittelschulen und Berufsbildung 
 

 

 Fachmaturitätsschule   

 

Rahmenbedingungen_Fachmaturität_Pädagogik_Gua.docx  
 

  

 

Rahmenbedingungen für die Fachmaturität Pädagogik 

 

 Der Fachmittelschulausweis der Fachrichtung Pädagogik bildet Voraussetzung für die Kursteilnahme. 

 Der Kandidat, die Kandidatin nimmt zur Kenntnis, dass der Kurs gemeinsam von den Fachmaturitätsschulen der Kantone Basel-
Stadt und Basel-Landschaft geführt wird. Es kann kein Platz an der FMS Basel garantiert werden.  

 Das Verfassen der Fachmaturitätsarbeit erfolgt gemäss Richtlinien zur Erstellung einer Fachmaturitätsarbeit der FMS Basel.  

 Die FMS Basel teilt der Kandidatin, dem Kandidaten eine Betreuungslehrperson für die Fachmaturitätsarbeit zu.  

 Für Absolventinnen und Absolventen, welche das Fachmaturitätszeugnis der FMS Basel anstreben, gilt das Absenzenreglement 
der FMS Basel. 

 Der Fachmaturitätskurs umfasst die folgenden Fächer: 
Deutsch    Mathematik 
Französisch  Biologie 
Geografie   Chemie 
Geschichte   Physik 

 Der Fachmaturitätskurs wird mit einer Prüfung abgeschlossen. Es gibt keine Erfahrungsnoten. Geprüft wird: 
schriftlich und mündlich: Deutsch, Französisch, Mathematik 
mündlich:    Geschichte, Geographie (zusammen eine Note)  
   Biologie, Chemie, Physik (zusammen eine Note)   

 Wer in Französisch ein internationales Sprachzertifikat auf dem Niveau B2 erworben hat, kann sich dieses anrechnen lassen. Ist 
das entsprechende Zertifikat schon vor Kursbeginn erworben worden, ist eine Dispensation vom Besuch der Französischlektio-
nen möglich, wenn mindestens 75 Punkte in der DELF B2-Prüfung erreicht worden sind. 

 Voraussetzung für die Zulassung zur Prüfung ist der erfolgreiche Abschluss der Fachmaturitätsarbeit mit einer Note von mindes-
tens 4,0. 

 Der Fachmaturitätskurs ist bestanden, wenn an der Prüfung über alle Fächer inkl. der Fachmaturitätsarbeit ein Durchschnitt von 
4,00 erreicht wird. Die Summe der Notenabweichungen von 4,0 nach unten beträgt nicht mehr als 1 Punkt. Nur zwei Noten kön-
nen ungenügend sein. Zur Feststellung des Prüfungsergebnisses zählen ausser der Note der Fachmaturitätsarbeit ausschliess-
lich die an der Prüfung erworbenen Noten. 

 Das Bestehen der Prüfung am Ende des Fachmaturitätskurses berechtigt zur prüfungsfreien Zulassung zur PH der FHNW in den 
Studiengängen KIndergarten-/Unterstufe und Primarstufe. 

Schematische Darstellung des Ablaufs  
 

 

 

Gesetzliche und reglementarische Grundlagen 

 Richtlinien für die Umsetzung der Fachmaturität im Berufsfeld Pädagogik (Vorstand EDK, Januar 2007, rev. 11.5.2012) 
 EDK-Reglement über die Anerkennung der Abschlüsse von Fachmittelschulen vom 25. Oktober 2018 
 Verordnung über die Abschlüsse an der Fachmaturitätsschule Basel-Stadt (5.4.2005, rev. 14.08.2023) 
 Reglement für die Erlangung der Fachmaturität an der Fachmaturitätsschule Basel vom 16.7.2021 
 Bundesgesetz über die Förderung der Hochschulen und die Koordination im schweizerischen Hochschulbereich (30.09.2011) 
 EDK-Reglement über die Anerkennung von Hochschuldiplomen für Lehrkräfte der Vorschulstufe und der Primarstufe (10.6.1999) 

Dezember Orientierung 
Fachmaturitätsarbeit 

Juni Konzeptkurs Fachmaturitätsarbeit 
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Beginn FMP-Kurs Biologie 
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 Beginn FMP-Kurs restliche Fächer  

 Präsentation Fachmaturitätsarbeit 
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Februar/März 
 

Prüfungen schriftlich 

April 
 

 Prüfungen mündlich 

 Fachmaturitätszeugnis 


